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Kulturveranstaltung „openDOOR“ gab zum 2. Mal einBLICK in Mödling  
Neugierde war ausdrücklich erwünscht! 
 
Am 15. Oktober 2016 öffnete Mödling als Kulturstadt bereits zum 2. Mal seine Türen für ALLE. 
Zu besichtigen gab es kulturell und architektonisch interessante Gebäude, Höfe und Gärten. 
Ergänzend dazu wurde ein umfassendes Rahmenprogramm unter Mitwirken von Vereinen und 
Künstlerinnen und Künstlern geboten.  
 
Bei herrlichem Herbstwetter machten sich zahlreiche Leute in Mödling auf den Weg, um einen Blick hinter sonst 
verschlossene Türen zu werfen. So wie Bürgermeister Hans Stefan Hintner hatten auch viele Besucher bereits 
im Vorfeld den openDOOR Folder mit 49 Stationen genau studiert und sich ihre persönliche Tour 
zusammengestellt.  
Besonders an den privaten Höfen und Gärten hatten die Leute großes Interesse, wie am Hof und Garten der 
Familie Bauer-Rupprecht, mit einer Ausstellung des Künstlers Franz G. Weghofer, am historischen Garten der 
Familie Krawany, am geheimen Garten der Bodega Lopez, sowie am Hof und Keller der Familie Wallner, mit 
einer tänzerischen Darbietung des Vereins ‚Schwarzkogler‘. 
Moderne Architektur konnte in der Feihofgasse 2 besichtigt werden und das Mödlinger Symphonische Orchester 
gab eine Aufführung in der Stadtgalerie, wo auch die offizielle Eröffnung durch Bürgermeister Hans Stefan 
Hintner und Kulturstadträtin Dr. Karin Wessely stattfand. Aber auch Locations mit einem besonderen 
Rahmenprogramm, wie die Karikatur Ausstellung von Reini Buchacher in der Raiffeisen Bank Mödling und die 
Konzertprobe der Babenberger Bigband in der Klostergasse waren stark frequentiert. 
Der Starschuss für die neue Kunstmeile Mödling fiel an diesem Tag in der Fleischgasse. Organisiert vom Ehepaar 
Strack, die das Atelier Komm und Schau betreiben, öffneten viele Anwohner ihre Garagen und Höfe. Viele 
nutzten ebenso die Möglichkeit einer Stadttheaterführung mit Intendant Bruno Max, besuchten im Mautwirtshaus 
den privaten Dachgarten wo der „Gemischte Satz“ aufspielte oder schauten in die Backstube der Lebzelterei von 
Philipp Waldhans. Weiters gab es Mödlinger Geschichten mit Horst Dolezal im Stadtarchiv, Filmvorführungen 
der Mödlinger Sommer-Theater-Produktionen im Kultkeller K1, eine Fotoausstellung von Heinz Pittner, eine 
Aufführung im MÖP,  Besichtigung der Weinpresse beim Weingut Pferschy-Seper und erstmals auch eine 
openDOOR-Raststation im book & cook, mit gratis Kuchen und Getränken. Ergänzt wurde die Veranstaltung 
durch den NÖ Tag des offenen Ateliers, bei dem Künstlerinnen und Künstler Einblick in ihre Arbeiten gaben. Ein 
Hotspot der Kunstszene war dabei die Untere Bachgasse 5, wo neben dem Mödlinger Künstlerbund auch die 
Künstlerinnen Ann Limnos und Gabriele Oberleitner angesiedelt sind. 
„Kultur und Architektur in den öffentlichen Raum zu stellen ist eine Chance, diesen Bereich allen Menschen 
näher zu bringen, die sich bislang noch wenig damit beschäftigt haben. Das ist mir wichtig“, betont 
Kulturstadträtin Dr. Karin Wessely und war begeistert vom Engagement der Teilnehmer, die oft neben dem 
Herzeigen ihres privaten Reiches auch noch für ein Rahmprogramm sorgten sowie von den vielen Besuchern, die 
das Angebot so zahlreich und mit großem Interesse nutzten. 
 
 

 
 

 
 

 
 


